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1 . Die große Saarschleife an der Klöv hei Mettlach

Durchbruch der Saar in engem , steilwandigem Erosionstal durch den Orscholtzer Quarzitriegel . Im Hintergrund rechts die Merziger

Talweitung und die Merchinger Muschelkalkplatte , links das Buntsandsteingebiet von Britten . Geschlossene Waldlandschaft . Am

„ Hals “ des großartigen Saarmäanders die Ruinen der Burg Montclair
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2 . Saarburg und die untere Saar

Tallandschaft des Rheinischen Schiefergebirges . Burg ( 10 . Jahrhundert ; seit 1017 kurtrierisch ) auf einem Sporn zwischen Saar und

Leukbach . Älteste Siedlung im Anschluß an die Burg . Unterstadt „ am Staaden “ alte Schiffer - und Fischerstadt . ( Oberstadt um die

Laurentiuskirche nicht zu sehen .) Junge Bahnhof Siedlung auf dem rechten Saarufer ( Gemarkung Beurig ) . Südgerichtete Hänge des

Ockfener Umlaufberges und der Höhen dahinter mit Weinbergen
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14 . St . Wendel
Am Fuße des Bosenberges . Mittelalterlicher Stadtkern um die Kirche in hochwasserfreier Lage zwischen Blies , Toten - und Bosenbach .
Jüngere Erweiterung zur Bahn hin und längs der großen Straßen . Wallfahrtskirche des hl . Wendelin (vgl . Tafel 17 e und die Abb . 90 u . 103 )
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15 . Saarbrücken - St . Johann
In hochwasserfreier Lage auf dem rechten Saarufer . 1321 Ummauerung der Stadt , deren kreisförmiger Grundriß mit dem Markt als Mittel¬
punkt noch im heutigen Stadtbild gut zu erkennen ist . Hauptachse die Saartalstraße . Charakter als Handels - und Kaufmannsstadt .
Mit dem Bau der Bahnanlagen und des Kohlenhafens Erweiterung in Richtung der Hauptachse zum Hauptbahnhof (die Bahnhof¬
straße heute die Hauptgeschäftsstraße Saarbrückens ) . Neue Wohnviertel saaraufwärts und nach N ; in jüngster Zeit Erweiterung

des Stadtgebietes bis an die Waldgrenze auf den Randhöhen rechts der Saar
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98 . Der „ Alte Turm “ zu Mettlach
Achteckbau um 1000 nach dem Vorbild der
Aachener Pfalzkapelle . Grabkapelle des hl .

Lutwin , des Gründers der Abtei Mettlach

LiaS

100 . Kirche in Böckweiler

Ehemaliges Priorat der Benediktinerabtei Horn¬
bach ( s . Tafel 12 a )

r y\

cs *«

102 . Portal der ehemaligen Benediktiner¬
abtei Mettlach

Erste Hälfte des 18 . Jahrh . Von Kretschmer
erbaut (vgl . Tafel 12b ; dort auch Lageplan der

Abtei )

5 -*Jp -

99 . Altar , Kanzel und Orgel in der Lud¬

wigskirche zu Saarbrücken
Um 1775 . Die drei Hauptstücke des evangelischen
Kirchenraumes übereinander angeordnet ( s . Ta¬
fel 12 b ; dort auch Grundriß der Ludwigskirche )

SW «-» » * !_

101 . Inneres der Friedhofskapelle zu
Fraulautern

Anfang des 16 . Jahrhunderts . Zweischiffige
Hallenkirche . Mosel -Typ (vgl . Tafel 12 a )

103 . Inneres der Wallfahrtskirche in
St . Wendel

15 . Jahrhundert . Dreischiffige Hallenkirche .
Mosel -Typ (vgl . Abb . 14a u . 90 und Tafel 12a ;

dort auch Schnitt durch die Kirche )
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